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Ereignisse zur See.
Der Untergang eines russischen Linienschiffes

Br . Kopenhagen, 11. Mai . (Elg . Drahtbericht , zb.)
Die am 7. März gebrachte Meldung , daß anfangs
Januar 1917  bei P o r t S a i d cin großer russischer
Kreuzer auf eine Mine gclaufeu und gesunken wäre,
wird nunmehr dahin bestätigt, daß es sich um das russi-
sche Linienschiff „P e r e s v j e t" handelt , das am
3. Januar 1917  56 Seemeilen vom Sueskanal im
Mittelmeer durch Minen gesunken  ist.

Das russische Linienschiff „Peresöjet " hatte 11900
Tonnen Wasserverdrängung und 19 Seemeilen Ge¬
schwindigkeit. Es war im Jahre 1898 vom Stapel ge¬
laufen , im russisch-japanischen Krieg von den Russen
in Port Arthur versenkt, später von den Japanern ge¬
hoben und unter dem Namen „Sagami " ihrer Flotte
einverleibt , dann aber an Rußland zurückgegeben
worden.

Bevfenkt!
W. T.-B:. Amsterdam, 11. Mai . Der Amnidener Bericht¬

erstatter des „Amsterdamer Handelsblads " meldet, daß ein
als Fischerfahrzeug verkleidetes  deutsches
U-Boot vorige Woche in einen schottischen Hafen an der Ost¬
küste eingedrungen sei, dort den norwegischen
Dampfer „Gerda"  versenkt und ein anderes Schiff be¬
schädigt habe.

Der Krieg gegen England.
Aus bet Geheimsitzung des englischen

Unterhauses.
Br . Rotterdam , 11. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.) Über

ine Geheimsitzung des englischen Unterbauses wird folgender
Bericht verbreitet : Die Beratungen wurden von Churchill
eröffnet . Er besprach die Verluste an Material und Personen,
die allgemeine diplomatische Lage und machte Vorschläge,
um der U-Bootgefahr  zu begegnen. Er verlangte nähere
Informationen über die Lage zur See und die NährüngS-
mittelzufuhr . Lloyd George  behandelte die verschiedenen
Punkte , die Churchill, erörtert hatte , der Reihe nach und
machte Bemerkungen über die , innere Lage Österreichs,
die Stellung Deutschlands  hinsichtlich seiner Reserven,
die er für ungünstig gegenüber der Lage Englands hielt . Hin¬
sichtlich der Forderungen des Kriegsministers nach neuen
Reserven  setzte Lloyd George auseinander , wie man diese
Forderung zu erfüllen gedenke. Über den Stand des UÄoot-
kriegs teilte .er die Ziffern des zer st orten britischen
Schiffsraums  seit August 1916 von Dionat zu Monat
mit und gab weiter einen ermutigenden Bericht über die
Methode, die zur Bekämpfung des U-Bootkriegs
angewandt werde. Auch die Ziffer des in den nächsten
12 Monaten zu bauenden Schiffsraums wurde mitgeteilt.

: Über die Nahrungsmittelfrage  sagte Lloyd George,
daß bei kluger Sparsamkeit im Verbrauch und bei der ver¬
mehrten Erzeugung  von Lebensmitteln im Inland
kein Mangel in England zu befürchten  sei , und.
daß England 1918 sich selbst ernähren könne. Lloyd George
hält es nicht für notwendig, die Kriegsziele der
Alliierten  wieder aufzuzählen , diese Ziele seien h i n -
reichen d bekannt,  sie seien in den letzten zwei Jahren
-wiederholt mitgeteilt Warden. Asguith  äußerte seine volle
Zustimmung zu -der Erklärung von Lloyd George, miß-
billigte  aber , daß die Ni tzu n g geheim  geführt wurde.
Er sagte, daß kaum etwas gesprochen worden lei , was man
nicht auch hätte öffentlich sagen können.

Lord Curzon als Schönfärber hinsichtlich der
englischen Schiffsraumfrage/

W. T.-B'. London, 11. Mai . (Drahtbericht .) Im Ober¬
haus  sührte Lord Curzon aus : England besaß am 13. Juni
1916etwa 3900 Schiffe  von über 1600 Bruttoregister¬
tonnen mit einer Gesamtonnage von 16 Millionen 900 000
Tonnen ; Engla ch besaß rm März 1917 3500 Schiffe
mit einer Gesamtonnage von 16 Millionen Tonnen . Die
neutralen Länder  erlitten große Verluste,  sind
aber außer Japan und den Vereinigten Staaten außerstande,
ihren Schiffsraum wesentlich zu vermehren . Nach dem Pro¬
gramm des englischen Schiffahrtsministers werden etwa
3 Millionen Tonnen Schiffsraum jährlich ge¬
baut  werden . Dazu müssen 100 000 weitere Arbeiter ange¬
stellt und die wöchentliche Stahleinfuhc mutz verdoppelt wer¬
den. Die Regierung ergreift drastische Maßregeln,
um den Schiffsraum zu beschaffen, aber der Gedanke, daß die
englische Handelsflotte nach dem Krieg größer sein wird, als
die Flotte sämtlicher Nationen , ist ein Ideal , das vor dem
Krieg nicht verwirklicht wurde, und es ist töricht, anzuneh¬
men, daß es jetzt oder künftig verwirklicht werden könnte.

Das neue Nutzland.
Das geplante russische Koalitionskavinett.

W. T.-B. Petersburg , 11. Mai . (Drahtbericht .)
Meldung der Petersburger Telegraphen -Agentur : Im

Hinblick auf die Aufforderung der einstweiligen Regie¬
rung an die Vertreter der politischen Parteien , die noch
nicht unmittelbar an der Regierung teilnehmen , zum
Eintritt in das Kabinett richtete Ministerpräsiöent
I w o w an den Vorsitzenden des Arbeiter - und Sol¬
datenrats T s che i d s e und den Dumaprüsidenten
R o d z i a n ko ein Schreiben,  in welchenl er sie er¬
sucht, den Arbeiter - und Soldatenrat und die Duma¬
abgeordneten hiervon in Kenntnis zu setzen, damit der
Plan verwirklicht werden könne.

Die Regierung hat die Strafe der Ver¬
bannung und Verschickung abgeschafft
und setzte an deren Stelle Gefängnisstrafen von minde¬
stens drei Jahren . Die Regierung setzte einen Ausschuß
von elf Mitgliedern ein zur Ausarbeitung von Be¬
stimmungen ^für die Wahlen zur gesetzgeben¬
den Versammlung.

Selbstverwaltung Litauens.
Br . Genf , 11. Mai . (Elg . Drahtbericht , zb.) Der Litaui¬

sche Nationalrat in Petersburg ernannte eine 12gliedrige
provisorische Regierung Litauens.  Die neue
Regierung berät die Einberufung einer litauischen kon¬
stituierenden Versammlung  und ernannte
bereits Gouverneure  für die wichtigsten litauffchen Be¬
zirke.

Die Nachricht über den Selbstmord SsasonowS
widerrufen.

IV. T.-B. Petersburg , 11. Mai . (Drahtbericht .) Die
Petersburger Telegraphenagentur meldet : Die im Ausland
verbreiteten Meldungen über einen Selbstmord SsasonowS
sind f a l sch .

Rumäniens , die an die Schweiz den Hauptteil des Bedarfes
lieferten . Ebenso verhalte es sich mit den anoeren Waren.
Bezüglich der amerikanischen Drohung , die Ausfuhr an die
Neutralen einzu st eilen,  sagte der Bundespräsident , es
scheine ihm ganz ausgeschlossen, daß ein gerecht denkender ( ?)
Mann , wie Wilson,  zu Mrtzregeln seine Hand bieten
würde, die die älteste Rep rblik der Welt in eine höchst
kritische Lage versetzen würden . Die Schweizer  bean¬
spruchten das Recht zu leben  und zu arbeiten . Sic
hätten nichts getan, dieses Recht zu verscherzen. Wer gerecht
denke, n:üsse dies zugestehen. Alle Maßregeln , die die Zu¬
fuhren aus Amerika nach der Schweiz einschränken würden,
trafen dre Schweiz in ihren Lebensinteresser: und Existenz¬
bedingungen.

Oer 5lbendbericht vom 11. Mai.
IV. T.-B. Berlin , 11. Mai , abends. (Amtlich. Draht-

bericht.) An den Kampffronten ist die Lage unverändert.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht,
\V. T.-B. Wien, 11. Wal. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 11. Mai , mittags:
Östlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nichts Wesentliches.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Am unteren Jsonzo  beiderseits lebhafte Flieger-
tätigkeit . --

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, FÄdmarfchMeatnant.

#

Ein enäffisch-japanischer Rückversi cherungs-
vertrng gegen Rußland?

Br . Stockholm, 11. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Der von der „Nowoje Wremja " vor einiger Zeit ge¬
brachte eigentümliche Hinweis auf die Möglichkeit
der Besetz ûng  W l a d i w o st o k s und eines
Teils von Sibirien durch die Japaner  er¬
hält eine besondere Bedeutung durch den Umstand, daß
gleichzeitig,viel von dem Inhalt eines angeblichen eng¬
lisch-japanischen Rückversicherungsvertrags gesprochen
wird . Danach hätte Japan gegen Rußland einzuschrei-
ten, falls letzteres im gegebenen Fall versuche, seine
poliffschen Verpflichtungen gegenüber England nicht
im weitesten Umfange zu erfüllen . Anscheinend hat
inan mit dieser „japanischen Bedrohung " auf den
Ar beiter - unst Soldaten rat einzn wirken
gesucht.

Die rusfisch-nmerikanischen Beziehungen.
W. T.-B. Washington, 11. Mai (Drahtbericht. Reuter.) Amt¬

lich wird bestätigt, daß ein Ausschuß au » Rußland  hierher
komm:. Senator R o ot wird den Rang eines außerordent¬
lichen Botschafters  in Rußland erhalten.

ver Uriegzzuftsnd mit Amerika.
Die Rooseveltschen Divisionen für Frankreich

IV. T.-B. Washington, 11. Mai . (Drahtbericht .) Die an¬
gekündigte Konferenz zur Besprechung der Armeevor-
läge  faßte den Beschluß, baldmöglichst dem Kongreß
einen Zusatzantrag  vorzulegen , durch den Roosevelt er¬
mächtigt wird, Divisionen für Frankreich auszuheben , und
der die Altersgrenze von 21 bis 35 Jahren einbegreift , für die
die Aushebung mit Auswahl betätigt werden soll.

Eine amerikanische Anleihe sür Belgien
und Frankreich.

IV. T .-B. Washington, 11. Mai . (Drahtbericht .) Das
Reutersche Bureau meldet: Die Regierung gewährte Belgien
und Frankreich eine gemeinsame Anleihe von 7 5 Millio¬
nen Dollar.  Die Regierung übernimmt die finanziellen
Lasten des belgischen Hilfsfonds der amerikanischen Hilss-
komnusfion. Die Verwaltung wird Spanien und Holland
anvertraut . ' °

*

Der schweizerische Bnndespräsident über
Wilsons Hungerandrohung gegenüber den

ehrlichen Neutralen.
W. T.-B. Bern , 11. Mai . Nach einer Meldung des

„Berner Bund " hatte der Schweizer Vertreter der Associated
Preß , Powers,  eine Unterredung mit dem Bundespräsi¬
denten Schulthetz,  der genaue Erkläranges über die
schwierige Wirtschaftslage der Schweiz  ab¬
gab, die zu gleichen Teilen von den beiden feindlichen K>!ächte-
blocks abhängig sei. Schultheß setzte den Gerüchten, wonach
die Schweiz aus den Ententeländern eingeführtes G etreide
nach Deutschland  ausführe , ein entschiedenes
Dementi  entgegen . Die Tatsache, daß die Schweiz be¬
deutend mehr Getreide als früher aus Südamerika und
Nordamerika beziehe, finde ihre natürliche Erklärung in der
Verschlossenheit der früheren Getreidemärkte Rußlands und

Die schweren Berluste der itnlienisrhen
Armeen im Winter.

IV. T.-B. Bern» 11. Mai (Drahtbericht .i Nach eine:
Mitteilung des italienischen Deputierten Arca soll die italrem-
sche Armee in -den Wintermonaten monatlich 8 0- bis 9 00k ><!
Mann,  darunter 2000 Offiziere , durch Erfrieren , Lawinen
und Krankheit verloren haben.

Oie Neutralen.
Die Friedensbestrebnngen des Papstes.

— Berlin , 11. Mai . (zb.) Die Friedenshoffnuug , h«
der Papst in einem Schreiben an den Kardinalstaatssekretä,
ausgesprochen hat, wird, so schreibt die „Germania ", in
weiten Kreisen ffendigen Widerhall erwecken. Die Autorital
tes Papstes hebt sich auch in den Errtentekreisen, die ihm voi
einigeii Monaten als angeblichen Beschützer und Begünstige,
Deutschlands den Prozeß gemacht hätten . Die moralische
Macht des Papstes wird um so mehr wachsen, ja- mehr aorij
seine Friedensbestrebnngen Anerkennung und Unterstützung
finden werden. .

Geheime Rüstungen in Spanien?
ff Genf , 11. Mai . Das Madrider Blatt „El Pais " ver¬

öffentlicht einen sensationellen Artikel, in dem es heißt : Dir
spanische Regierung scheine geheimnisvolle Rüstungen zu be¬
tätigen.

Br . Genf, 11. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Daö
'Madrider Matt „EI Pais " veröffentlicht einen sensationellen
Artikel, in dem es heißt : Die spanische Regierung demen¬
tiert , geheimnisvolle  R ü st u n g e n zu betreiben.
Die Regierungskreise rechneten damit, daß die spanisch«
Mobilisierung in Portugal , Frankreich und England Unruh,
und Verdacht erwecke. Vom Verdacht sei aber nur ein Schrin
zum Zorn , und von da zu einer Spannung der Beziehungen
und schließlich zum Bruch. Mau glaubt in politischen Krei¬
sen, Prieto  werde nicht wagen, eine Entscheidung zu
treffen . Dian hat aber bereitseine andere Regie¬
rung.  Villanueva , Camera und Miranda , in Bereit¬
schaft.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der gestrigen Abend-Ausgabe.)

st- Berlin , 11. Mai.
Bei der Beratung der

Ernährungsfragen
gibt bayerischer Ministerialdirektor Dr . Huber Auskunft über
die Maßnahmen gcgen die Mai s schi e d c r e i.

Stög. Hoff (Sßpt. i: Mit einer erfreulichen Offenheit hat
Präsident v. Batocki  zugegeben , daß schwere Fehkea
gemacht worden sind. Dieses Zugeständnis wird auf Ver¬
ständnis stoßen. Wir verlangen , daß in Zukunft daraus
gelernt wird und daß die Fehler beseitigt werden.

Bei einer richtigen Verteilung der Ernte auf Mensch
und Tier kann Deutschland überhaupt nicht ausge¬

hungert werden.
Abg. Heck (natl .) : Die Schwierigkeiten der Ernäh¬

rung der Großstädte  fühlen wir am eigenen Leibe,
aber auch auf dem Lande fehlt cs nicht an Verständnis für
die Städte und die Jnduftriegcgenden . Die Schwierr^ kelken
entstanden durch die Differenz zwischen ErrrlLsttzrtzung mrd
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Erntenusstrll . Für dir Gern üsebeschasfiung  sollte
man den Städten besondere Bezirke zuweisen, damit sie dort
ihren Bedarf ohne Konkurrenz decken können. Höchstpreise
sind nicht zu empfehlen wegen des leicht verderblichen
Charakters der Ware.

Abg. Dr . Rveficke (koch.) : Die Kartoffeluot  war
nicht auf die Landwirtscheft zucückzuführen, sondern auf die
verkehrten Maßnahmen der Behörden. (Aüg. Dr . Fester
(Vpt.) ruft : Hetzrede! — Präsident Dr . Kaemyf ruft den
Abg. Fegter zur Ordnung .) Sind im Lande keine Reser¬
ven  mehr , dann ist die übrige Bevölkerung verloren.

Die Schuld an den jetzirrn Zuständen trägt nicht die
Landwirtschaft, sondern das ganze Slistem und letzten

Endes der Reichskanzler.
Abg. Rnpp (D. Fr .) : Hut ab vor unserer Bevölkerung,

die namentlich in den Großstädten während des Winters
Uner-dkicheS erduldet und ausgehalten hat. (Bravo !) Mit
dem Organisieren muß endlich aufgehört
werden.  Bon den von der Stadt Berlin  eingenüeteten
Kartoffeln  sind große Mengen verdorben und mehrere
taufend Zentner wurden gestohlen. (Zwischenruf bei der
äußersten Linken.) Wo bleiben die Gewinn« der Kriegsge-
sellfchasten, so namentlich bei Sacharin i

Wir woven hoffen, daß es unseren Unterseebooten ge-
linKen wird, es unmöglich zu mache«, daß unsere Feinde
wieder einmal einen solche» Aushungerungskrieg ins

Werk setzen können.
Ministerialdirektor Müller : Die Zentral -einkaufs-

ge seilschaft,  deren Räume vom Vorredner als zu groß
und zu teuer bezeichnet worden find, ist keineswegs zu teuer
untergebracht . Die Mietverträge waren durchaus im In¬
teresse des Reiches. Der Gewinn aus dem Sacharin
kommt der Reichskasse zugute.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Wurm (Unabh.
Scz .) und Pospiech (Pole ) wird die Werterberatung auf
Samstag 11 Uhr vertagt ; außerdem Ergänzungsetat , Ab¬
wälzung des WertumsatzstempelS, Kaligesetz. — Schluß 7 Uhr.•

Hauptausschusi des Reichstags.
L. Berlin , 11. Mai. (Eig . Drahtbericht , zb.) In der

heutigen Sitzung des Hauptausschuffes erklärte Ministerial¬
direktor Dr . Kriege  vom Auswärtigen Amt als Antwort
auf di« Ausführungen des Berichterstatters über die Behand¬
lung von Kriegsgefangenen , der Austausch  der
Zivilgefangenen zwischen Deutschland und England stocke
jetzt wegen der U-Bootsgefahr,  aber es seien Ver¬
handlungen , betr. eine Verkehrslinie über Holland, im
Gange . Aus dem gleichen Grunde ist auch der Verkehr de:
Gefang e ne nse nd u ngen  ins Stocken geraten . Auf
eine Anfrage des Zentrums , ob noch Amerikaner  bei
uns seien, und was bei uns geschehen solle, teilte er mit , die
Absicht, Amerikaner zu internieren , bestehe nicht.

Girre Erklärung der Reichsregierung?
Nr . Berlin , 11, Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Der

K1testena « ssch « ß tz« S Reichstags  tritt morgen
vormittag Msanrmea , mn darüber zu beraten , was vor der
Bertaxung erfedigt werden soll. Wie das „B. T." hört, wird
der Reichskanzler  am Montag oder Dienstag überhaupt
kein « Rede  halten , sondern eine formulierte Er¬
klär«  ng der Regierung abgeben. A-nch diese Angelegenheit
wird vom Ältestenansfchuß besprochen werden.

Das Eiserne Kreuz für Kriegsberichterstatter.
T- Berlin , 10. Mar . (Erg. Dvohtbericht. zb.) Den Kriegs¬

berichterstattern RoSner , Kalkschmidt , Hegeler und
Queri  ist das Eiserne Kreuz 2. Klasse verliehen worden.

* Bethman » Hollweg und Helfserich im Großen Heupt-
gnartier . Sr . Berlin,  11 . Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.)
Der Reichskanzler v. Bethmann Hollweg und Staatssekretär
des Innern Dr . 'Helfserich haben sich, wie wir hören, gestern
abend ins Große Hauptquartier begeben.

ch- Ein katholischer Feldoberpfirrrer als Kölner Dom-
Propst. Wie die . Köln. Bolksztg." aus Brüssel meldet, ent¬
schied sich-der Kaiser für die Berufung des Feldoberpfarrers
Prälat Dr . Middendorf  als Dmnprapst in Köln.

* Die ' Außerkurssetzung der Silber - und Nickelinünzen.
W. T.-B. Berlin,  11 . Mai . (Drahtbericht .) Das Reichs-

_Wiesbadener Tagblatt.
fchatzamt bestellie kürzlich größere Mengen Zinn  bei oen
verschiedenen Werken zur Herstellung von Münzen . Die
Prägungen  werden mit der größten Beschleu¬
nigung  erfolgen . Sobald genügend Zinnmünzen geprägt
sind, wird an die geplante Außerkurssetzung der Silber - und
Nickelmünzen heraugegangen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Wasser statt Brot . Ein Menschenfreund namens
Strittmatter  in Fveibuqg hat ein Verfahren entdeckt,
welches das Mehl mehr ausnahmesähig macht für Wasser und
es demgemäß ermöglicht, aus drei Pfund Mehl vier Pfund
Brot herznstellen. Er nennt selbst ein derart gebackenes Brot
„Triumph - Brot ", hauptsächlich -wohl um deswillen , weil
er alle Aussichten hatte, durch seine Erfindung zum reichen
Mann zu werden. Strittmatter vertrieb sein Rezept durch
Reisende, die er in olle Welt schickte. Er erteilte einzelnen
Bäckern gegen eine -Entschädigung von angeblich in der Regel
1500 M. das Recht der Ausnutzung und verpflichtete sie bei
einer Konventionalstrafe in gleicher Höhe unter allen Un>-
ständen gegen jedermann reinen Mund zu halten . Im August
V..J . erschien er auch bei einem hiesigen kleinen Bäckermeister,
dem er sein Verfahren für 200 M. überlassen wollte. Der
Vorteil, der in diesem Angebot lag, war dem Bäckermeister
auch einleuchtend. Er erwarb das ihm angebotene Recht und
gab sich daran , sein Brot in der Art herzustellen, daß er das
Mehl zunächst teilweise in siedendem Wasser zu einer breiigen
Masse entwickelte, wie es Strittmatter vorschrieb, angeblich
aber wurde die erstrebte Streckung nicht erreicht- Noch weni¬
gen Tagen schon kam der Mann auf seine alte Backart zurück.
Er weigerte sich auch, das Akzept einzulösen, das er dem Er¬
finder gegeben hatte , und die Schuld ist noch heute unbezahlt.
Wegen Vergehens wider § 10 des Nahrungsmittelgesetzes hat
das Schöffengericht den Bäckermeister mit 10 M. Geldstrafe
belegt. Die Anklagebehörde hatte wider dieses Erkenntnis
mit Rücksicht auf die geringe Höhe der Strafe dis Berufung
awgemeldet, die Strafkammer aber verwarf das Rechtsmittel,
weil nach der Versicherung des Angeklagten nur einigemal
nach dem Rezept gebacken worden war und weil ihm das
Gegenteil nicht nachgewiesen werden konnte.

— Einen botanischen Spaziergang durch Felder und Wiesen nach
dem neuen Schützenhwks wird der Kneippverein am Sanntagnach-
mittap unternehmen . Der Gang , der um 3 Uhr von der Haltestelle
der Straßenbahn an der Lahnstraße au? beginnt , soll hauptsächlich
dam dienen, den Teilnehmern Gelegenheit zu geben, di: mann,gfach«n
Heilkräuter und verkommenden Wildgemuse kennen zu lernen . Der
Leiter des Spazierganges wird sowohl unterwegs , als auch an dem
Endpunkt Gelegenheit nehmen, eingehende Erläuterungen über die
Heilkräfte als auch die Verwendung als Gemüse zu geben. Gaste
smd willkommen.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 829 liegt mit der Bayerischen
Verlustliste Nr . 311 in der „Tagblatt "-Schalterballe lAuskunft ; -
scholter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Ein-
sichtnahme auf.
Norberichte Sder Kunst , vortrüge Mt» verwandte ».

* Königlich« Schauspiele. Kammersänger Joseph Schwarz , der
rühmlichst bekannte Barrtonist der Berliner Hosoper, erosfnN am
Sonntag , den 30. d. M „ sein kurzes, zweimalige; Gastsprel als
.Rigoletto " in Verdrs gleichnamiger Oper (Abonnement 3 , Anfang
7 Uhr). Als zweite Gastpartie ist der „Gras Luna " in Verdis Oper
„Der Troubadour " vorgesehen, welch« am Dienstag dm 22. t>. M .,
nrit dem Künstler zur Aufführung gelangt. (Abonnement C, Anfang
7 Uhr ). Der Vorverkauf für die beiden Gastspielabende hat bereits
begonnen.
wtesdadener vergnSgungs .vühnen und Lichtspiele.

* ThaNatheatrr . Ab heute gelangt der neueste Hrdda Bernon.
Film „Die fremde Frau ". Schauspiel in 4 Akten, zur Erstaufführung.
Weiter erscheint der Schwank „Dienstmcmn Dupke". Im Beipro¬
gramm die Naturaufnahme „Im Salzkammergut " und die neueste
Eikowocke. , . , . .

* Die Monopol-Lichtspiele, Wilhelmstraze , brrngrn aus vrel-
scitigen Wunsch das neueste Earnn -Film -Drama in 4 Akten: „Das
Haus der Leidenschaften", bis einschließlich Montag , zugleich mit dem
Schwank (Erstaufführung ) „Iiottrauung ". (rin gutes Beiprogramm
vervollständigt das Programm , das auch Sonntags unverkürzt zur
Vorführung gelangt. (Sonntags van 3 bis 10 Uhr, an Wochentagen
von hetzte an ab 4 Uhr.l

* Die Odeon-Lichtspiele, Kirchgass: 18, briniien ab heute den
ersten Tetektivfilm der neuen „Phantomas -Serre ": „Schloß Phan-
tom", zur Erltanfführung . Das Lustspiel „Ein dolle; Mädel " füllt
den beiteren Teil aus , wahrend ein gutes Beiprogramm den Spiel-
plan vervollständigt. _

Mor gen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 240.
- Das Kinephon-Theater . Taunusstraße 1, bringt öb S ^ stag

den soeben erschienenen Film der Maria Earmrserw : „2* t Weg des
«rrtW " fttTnt her  amtlichen BUV - UNOTodes". Ein neuer FÜm der

Snv i»«»

Aus dem Landkreis Wresbaden.
— Dotzheim. 10. Mai . In den nächste» Tagen wird hier 3»

allgemeines „H ä h n e r m o r d e n" entsetzen. Di : Ursache davmr ist
eine Verfügung , wonach ieder Geflügelhalter vom 3. M n  ab M
jedes Legehuhn, das er besitzt. zwei Eier (55 Gramm mindestens schon
und frisch und fleckfrei) wöchentlich an die dörfliche Ercrstelle r^ n-
liesern hat„ unter Androhung der bekannten bohen Strapm . Man
bätte wenigsten; einen Unterschied machen sollen zwischrn tot ®e*
fliigelhalter , d-:r eine große Familie und 4 bi; 6 Hühner oeutzi und
dem, der eine große Anzahl Hühner hält , um Eier zu verkaufen,

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Auf dem Wege zur Einheitsschule
bt . Frauksurt a. M.. lv . Mai . Die Stadtvervrdneten -Dersamm-

limg nahm in ihrer heutigen Sitzung den Antrag des Schulansschnffes
auf Schaffung von zwei Übergangsklassen  und späteren
Erweiterung zu drei Klaffen und 150 M . Erzichunzsbeitrag für ein
neuntes Schuljahr an. Annahme fand ferner der Magistcatsantrag
ans Beschaffung von 500 000 M . Kleingeld  in Ersatz-12-Pfennig.
stücken und 200 000 M , in 50-Psennigschein«n zur Behtbnng des
KleingeldmangelZ.

HandelsteiL
Berliner Börse,

$ Berlin , 11. Mai. (Eig . Drahtberichi .) Die Börse
zeigte zwar die gleiche zuversichtliche  Stimmung wie
«n  den Vortagen , das Geschäft bewegte sich aber in
ruhigeren Bahnen , da die Neigung zu Gewiunreallsierungea
offenbar wächst . Wenn sich inlolge dessen einige beson¬
ders schnell gestiegene Papiere , wie auch Schantung - and
Kolonial werte , etwas niedriger stellten , standen dem
andererseits viele neue Kurserhöhungen gegenüber , so kür
Zinkaktien auf die Meldung von einer Erhöhung  des
New Yorker Zinkpreises und der angeblich bevorstehen¬
den Erhöhung des hiesigen Zinkpreises.  Sehiffahrts-
aktien zogen gleichfalls weiter ab und ferner stellten sich
Phönix -Mannesmann , Oberbedarf , Riebeck und Petersburger
Internationale Handelsbank höher . Gegen Schluß erfuhren
liirschkupfer und Gebrüder Böhler beträchtliche Steige¬
nin g. Der Anlagemarkt war ruhig bei behaupteten Kursen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  1L Mai.

(Drahtbeiicht ) Warenmarkt  Im hiesigen Produkten-
verkehr haben sich die Verhältnisse kaum verändert Wem
auch für Industriehafer die Aufschläge für die Kommissio¬
näre und Händler wieder erhöht worden sind , so zeigt sieh
doch recht wenig Ware . Am Saatenmarkt herrschte leb¬
haftere Nachfrage für Kohlrübensamen und Runkelrüben-
samen . Letzterer wurde in den gangbarsten Sorten bis auf
wenige Reste geräumt und von anderen Qualitäten scheinen
auch nur geringe Bestände vorhanden zu sein, das In
Wicken , Peluschken und Ackerbohnen zur Saal angebotene
Material war so spärlich , da viele Ware zu Eßzweaken ver¬
wendet wird . Lupinen waren gefragt und es stand genügend
zur Saat fraigegebene Ware zur Verfügung.

»

* Holsversteigenmg . Bei der letzten Holzversteigerung
der Oberförsters ! Hahnstätten  wurden folgende
Preise erzielt : Kiefern - und Lärchenstämme 2. KL 28.20 M.,
3. Kl. 27 M_, 4. Kl. 16.60 M„ für Eichenstämme B 3. KL
2737 M., 4. Kl. 23.90 M. und Fichtenstämme 2. KL 22 M. so¬
wie 3. Kl. 21.30 M das Kubikmeter ab Wald.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seite»
Hmivtschriftleiter: 8. - egerhorft.

ett «BÖ»»flI«S lür bratfdie Politik : kl. -kgerhorst;  ftlr UurlandspolitUi
»r . ptzil ff . Sturm;  für beu Untnbaltunabteil ; B v Wauen borf;  ftlr
Madiriduen au< Wieibaben und oen Nnchdarbejtrle» : I B .. tz Diesenbach:
Ät «eridrtSWial:H.Diesenbach; für Sport nnb Lustlahrl:9.8.:6 Lobacker,-r Bermüchieb unb ben Briefkasten: ff. Lobacker; für  ben hanbelbtril w . Etz:

für bte Anzeigen nnb Reklamen: tz. Dornauf;  sämtlich in Wiebbabeu.
»ruck uud»erlag ber L Schelleatberg'schen Hol-Buchbruckerrt tu 8 Mll»

Eurechstuubeber Lchrtftleitung; 1* btb 1 Ute.

(65. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Unser Stern.
HumoristrschLr Roman von Max Karl Böttcher (Chemnitz),

Sie stiegen langsani den Bergweg empor.
Kühler Schatten umfing sie, wertöstige Platanen,

Sfischendurch ernste, stille Zypressen. Da,wo der Wege Biegung macht, stand, versteckt in Blätter und
Muten , ein kleines Landhaus , schlicht und anipruchs-
los, ohne jeden Schmuck. Ein hoher, etwas verfallener
Holzbau hegte das Anwesen ein.

An der Tür ein -mnziges Schild und daran:
FeZerico.

Also hier.
Köstlicher Frieden , balsamische Düfte . Und als sie

sich-wandten , ein märchenhaft schönes Bild : Lugano lag
vor ihnen , nach Westen zn die kleineren Seen , die die
Wasserdrücke zwischen Lugano und Lago Maggiore be¬
deuten, und hinter diesen in der Ferne der gewaltige,
mit seinem steilen Sudabhang ungemein imponierende
Scmkt-Gotthard -Stvck. Nicht eine Kuppe, nein , eine
Kette, lcmggezogen rmd inachtig und aus den obersten
Hängen noch die Schneekappe, die selbst die Sonnenglut
des Südens ihm nicht entreißen kann.

„Hier also wohnt sie", sagte der Herzog leise und
wischte sich den Schweiß von der Stirn , denn die Nach-
nrittagssomre brannte unbarmherzig.

,Mas tat wir mm ? Rate , getreuer Ritter ."
• „Ja . was? Ich meine, ich bereite sie erst eimnal vor

mfi> verabrede dann mit ihr das Weitere. Du mußt
auch mit dem Bruder rechnen, übrigens , bist drt seiner-
zeit intim nrit ihm gewesen?"

^Jntim wohl nicht. Als ich seinerzeit in München
stMterte , war er dort Privatdozent und sprach iib->r den
Berg Sinai . Das interesiierte mich sehr. Und mir
machte es den Herrn besonders sympathfich, daß er nnch
behlWdeüe pfie jÄen anderen der Studenten und in

mir nicht den Erbprinzen eines regierenden Hauses sah.
Dies war ja um so mehr aazuerkennen , als seine
Schwester an unserer Bühne sang. Ec ist übrigens
kaum drei Jahre älter als ich und genießt in Gelehrten¬
kreisen ein ungeheures Aniehen. und einige seiner
Theorien^ die sich mit alttestamentlichen Sachen befassen,
haben in der ganzen archäologischenWelt Anfiehen er¬
regt . Er soll aber in der letzten Zeit zum Sonderling
geworden sein, ein unpraktischer 'Philanthrop und ein
fanatischer Gegner der Vivisektion. Na , sieh zu, mein
Jrrnge , was du auscichtest. ' Es hängt viel von dieser
Stunde ab : für nnch, für Klarissa und für ein ganzes
Land und ein ganzes Volk."

Dieses Gespräch hatten sie geführt , während sie den
Weg etwa hundert Schritt zurückgegangen waren.

„Erwarte mich in den Anlagen vor dem Kasino: ich
denke, in einer Stade bin ich dort ."

Sie reichten sich die Hände und schieden.
Bnrotr Dünkel kehrte zur Gartenpforte zurück und

drückte auf die Türklinke. Die Morte gab nach, und
er stand in dem üppigen Garten.

Es . war ein wilder Garten nn vollen Sommerdufü
Zwischen den Kieseln der buchsbamngefäiunten Wege
lugten srischgrüne HÄrnchen hervor . Tie flammendst
Herzen an den niedrigen Eckstcänchern wiegten sich rm
lauen Winde, und die Spätvfirsiche schienen unecht, so
porzellanrein prangten ihre Blüten.

Eine riesige Mimose ließ langsam den Rest ihrer
Blumenkindcr fallen rmd über ä̂te den Weg mit gelben
Blättchen, und ein wohllüstig süßer Duft ward vom
Weichen Winde davonoetragen.

Da stand nun das kleine Häuschen, wie von unge¬
fähr hineingesetzt ins Grüne . Die braunen Mosten¬
wände Holzdust atmend , die Erker, die Türmchen so
lauschig, so schlüht und traut , wie ein Forsthaus im
deutschen Wald.

Da hemmte der Adjutant seinen Schritt.

Dom Hause drangen weiche und doch volle Tone,
ein Sang war es, halb schelmisch, halb wehmutsvoll:

In des Nordens Wetter Ferne
Wohnt metn Lted.
Wie ein Dieb
Stahl er meine Ruhe mir.
Wärst du, süßer Dieb, doch dürr
Und nicht dort in wetter Ferne ."

„Sie ist da", sagte Dünkel zu sich und bog um bte
Hausecke.

Eine breite Veranda und darauf saß Men Langen,
eine Staffelet vor sich, ttnd zu ihren Füßen hatte der
dreckigste Jtalienerbengel , vielleicht aus Paradiso oder
gar von Melide, auf einem bunten Teppich Matz ge¬
nommen, dort hockte er in malerischer Lazarone-Stel-
lung . Und den hatte sie mit bewundernswerter Treue,
auf die Leinwand gebannt.

Und Dünkel hörte, wie der Bengel sagte: „Bravo,
signorina , bravissimo !" und dann in bettelndem
Tone : „Da capo ! o. mia signorina : da capo !"

„Ach was , da capo ! Sing du erst was , aber was
Lustiges , verstanden. Signorina ist so den ganzen Tag
traurig ."

„Traurik ?? — Come si chiama „tviurik " in
Italiano ?"

„Traurig , non „traurik "."
Und der Schlingel übte : Traurig , traurig , traurig,

trau . . ." Und da sah er Dünkel.
„O signore ! signoro !" Und er sprang von der

Veranda , stellte sich frech vor Dünkel hin . luchste ihn
mit seinen blankschwarzen Diebesaugen an und hielt
ihm dann seine schmutzige Bettelpfotc hin und jammerte:
,,TJn soldo , signore , un soldo . J ’ai faim ! Huugeeep,
ick Hungeeerl"

Der Schlaumei -r brachte der Vorsicht halber seine
Bettelei gleich in drei Sprachen an . da er noch nicht
wußte, welcher Nation sein Opfer angehörte.

gortfatontn folgt.
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Wiesbllilener Straßenbahnen.
Frauen und Mädchen können noch als Echaffuerinueu ein-

geMl werden. Gesunde und rüstige Bewerberinnen wollen sich mit
einem feibstgeschriebenen Lebenslauf melden bei der F3CK

Ketrieösverwattung
„_ Luisenstraße 7.
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Victoriastr . 2

im vollen Betrieb.

Stundenpläne an der Kasse.
497

Fortsetzung des Verkaufs
in Sommer -, Trauerhüten , Putzartikeln , sowie
Schirmen , Handschuhen u. Modewaren zu ermässigten

Preisen. Hüte werden umgepresst und garniert.
Mina Ast heim er,

_ Wefoergasse 7.

Nervenstärkend,
appetitanregend, blutbildend, belebend

wirkt

Dr . Wolfis Eisen wein.
Drogerie Bruno Backe, gegenüber dem Kochbrunuen, Adler-
DrogerieW. Machenbeimer, Bismarckring1, Arthur Jünke,
Drogerie Kaiser-Friedrieh-Ring 30, Fr. Spielmann Nach!.,

Scharnhorst-Drogerie.
_5 456

Rotwein-Versteigerung
Mittwoch, de« 23. Mai d. Js.

nachmittags3 Uhr,
werden bei Unterzeichneter Stelle 5 Halbstück , 1 Ohm , 4 halbe
und 1 viertel Ohm naturreine ISlSer Spätburgunder-
Rotweine aus hiesigen Fürstlichen Domanial-Wembergen meistbietend
versteigert. Probenahme vorher21/* Uhr. F562

Runkel (Lahn), den9. Mai 1917.
Fürstlich Wiedische Rentei.

Natarwein-Versteigerung in Mainz
Montag , den 4. Juni , vormittags 11 Uhr,

zu Mainz» im Saale des Restaurant „Heilig « eist", Renteugasse2, läßt Herr

Karl Krön,
»eingutsbe itzer, Bad Münster a. Stein,

5/1  n. 55/2  statt 1915 er S .5Ä
4/2II.2/4  Still 1811 er, 1912 er,M4NH.1985« , ÄÄ

. j sowie Rahe u. Rhein-
4M Slitttuoelue geiiiieienn intfiuie
versteigern. P 33

Probetag für die Herren Kommissionäre am 19. Mai in Münster
a. Stein, „Hotel Aron".

Allgemeiner Probeiag am 26. Mai in Mainz im Saale des „Heilig
veO " sowie am Tage der Versteigemng von morgens 9 Uhr ab.

leim!

Jet Bonn mit den
gedeimnisooBen

SW-illlilieii.MM
ml Stitnaifrn

traut od 16. W
Mlh Viesbsvea!

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirchgasse 70 ,

Fernruf 2827, neben Thalia-Theater. Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen,

ff * Viele Gelegenhoitakfinfe . -fE8|
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

ollen ersichtlich.
Ankauf von Hrlllanten.

436

vüromöbel
Dipla!n.-Slhrk!bi!sltje.

Rollpulte, Stühle, Aktenschränke und
dergleichen empfehlen noch sehr
preiswert F 61

- Haacku. Kluth» Mainz.

Detektei Zukunft  G.w. b. H. ♦
Wiesbaden

Langgaete 28/30
EokeRömer-Tor,
Tel. 566

% © J > ^ IaRef.
Hauptsitz

Berlin W. 50.
Filialen: Frankfurt a. M.,

Schillfirpl.5/7, Hamburg-Stettin.

♦ Beekachtungen. Auskünfte. ♦

Urner
. Treibriemen

„Terlor"
Bester Ersatzriemen1
Praktisch bewährt! F124

fi >brnjer Geo rg , Mainz
el abzugeben

_ tiser-Wilhelm-Sir . 5.
Äloch einige hundert

Gemüsepflanzen
abzugeben bei

LuniS Riibria. Platter Dir. 92.
Sehrkräftlg - -

Gemüsepflanzen,
Kartssselstecklinge,
Tomaten.

Bärin . Ferd. Fischer, Aukamm-Allee.
Gemüse-, Tsmaten-,

Gurkenpflanzen empf. Fr. Hoffmann,
Wellritztal._ _MineralbSder
werden vor wie nach geliefert.

R. Staadt.
Roo nftraße 5. — Telephon 2490.

Milche Anzeigen1
Bsrerdnung.

Betr. Schweigepflicht der Hilfs-
dienstpflichtigen usw.

Auf Grund des 8 9b des Gesetzes
über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 in der Fassung des
Reichsgesetzes vom 11. Dezbr. 1815
bestimme ich für den mir unter¬
stellten Korpsbezirk und — im Ein¬
vernehmen mit dem Gouverneur —
auch für den Befehlsbereich der
Festung Mainz-

8 1. Den bei milii. Dienststellen
auf Grund des Hilfsdienstgesetzes
oder freiwillig ehrenamtlich oder
gegen Vergütung beschäftigten Zivil¬
personen ist es verboten, anderenPersonen über Art und Gegenstand
ihrer Tätigkeit bei der. militärischen
Dienststelle oder über die ihnen auf
Grund dieser Tätigkeit bekannt ge¬
wordenen Tatsachen Mitteilungen
zu machen, wenn sich die Pflicht
ur Geheimhaltung aus der Natur

ver Sache oder aus einer besonde¬
ren Weisung der militäischen Dienst¬
stelle ergibt.

8 2. Dieses Verbot bleibt auch
nach der Beendigung des Dienstver-
bältnifses bei der milit. Dienststelle
bestehen.

8 3. Zuwiderhandlungen, sowie
Aufforderung oder Anreizung zu
Zuwiderhandlungen werden, soweit
die bestehenden Gesetze keine höhere
Freiheitsstrafe bestimmen, mit Ge¬fängnis bis zu einem Jahre , beim
Vorliegen mildernder Umstände
mit Hast oder Geldstrafe bis zu
1560 Mk. bestraft.

Frankfurt a. M.. 24. 4. 1917.
Stellvertretendes Generalkommando.

18. Armeekorps.
Der stellvertretende komm. General:

gez. Riedel. Generalleutnant.

— Stuttgarter
Lebensversieherungsbanka. G.

(Alte Stuttgarter)
Gegründet 1854.

Vjersicberuogsbestand Ende me1Milliarde 172 Millionen M.
Bankvermögen. . 404 „ „
Darunter Extra- und Divideadeiiroservto 76 „ „
Debcrschuss im Jahre 1916. . . . 19 „ „

Auskunft erteilt : In Wiesbaden Bich. Adolf Meyer,
Generalagent, Marktplatz 3. F 124

I  I
Kapitalien»Angebote.

60—80 000 Mk. astf 1. evt.
»auch2. Hnvoth,. auch geteilt,
auszuleiüen. Ausführl. Ana..

>u. D- 7Ä an d. Tagbl.-Berl.i
Kapitalien<Gesuche.

Mk. 36,000
Ia Hypothek, auf ein großes länd¬liches Geschäftsanwesen von solvent.
Leuten gesucht. Anfragen ' beliebe
man unter A. 82 an den Tagbl.-Ver-
lag einzureichen.

I Smubilien1
Immobilien. Verkäufe.

15,000  □mrttE fotiiit
Umgebung von Frankfurt a. M., in
nächster Nähe der Staats - u. Elektr.
Bahn, prima Lage, unter günstigen
Bedingungen zu verkarrfen. Offert,
u. A. 94 an den Tagbl.-Verlag.

Jmmobilien-Kaufgesuche.

Einsamilien-Haus
in fr. Lage Wiesbadens, mit zirka
1666 Qmtr. Garten, wird v. Privat¬
mann zu k. gesucht. Preis 35 666
bis 46 606 Mk. bei groß. Baranzahl.
Off. mit genauen Angaben erbet, u.
A. 89 an den Tanbl.-Verlag

Grundstück, direkt od. nächst
an der Blindenanstalt, 1—-2 Morg..
zu kaufen gesucht. Schriftlt Offerten
mit Plänen an Julius Allstadt.

PuAkchlhe
Kleines Hänschen

mit Stallung u. Garten zum Allein¬
wohnen, auf 1. November oder später
zu pachten oder zu kaufen gesucht.
Off. u. F. 782 an den Tagbl.-Verlag.r Mmilhii
im*Uachhilfestunbeu,

Latein, Mathem., Pensum Quarta,
lg. Lehrer od. Lehrerin ges. Haus
We nden, Frankfurter Str . 12, 2—4.

Deutsch, Englisch, Französisch ert.
Sv rachlehrerin, Adel hc idstraße 20, 3.

WllliM » MmlA
für Anfänger u. Vorgerückte erteilt
Dotzheimer Straße 20, 2.

Vormittags-,
Naehmittags-

u . Abend -KurSß
für Stenographie, Maschinen¬

schreiben, Schönschreiben,
Buchführung etc.

beginnen am
Dienstag , den 15. Mai,
10 v., 3 n. u. 8 Uhr abds.

Herrn.»KlaraBein
Diplom-Kaufleute

u. Diplom-Handelslehrer,
Rheinstraße 115.

Ceurä-flnttrriflt.
Elly Grimme, Kaffee Nerotal.

Goldenes

Uhrenarmband
verloren auf dem Wege ab Leber-
bcrg, Sonnenberger Straße bis
Hallestelled. Elektr.. Kochbrunnen»
von dort Elektr. bis Nerotal, Berg¬
bahn, Rerobera, Lokal Neroberg.
Gegrn hohe Belohnung abzugeben
Hotel Imperial. Sonnenberger Str.

ISchwarzer Dackel,I auf den Namen Hans hörend,I seit Donnerstagabend ent-I laufen. Gegen gute Belohn.
I abzug. Mnuritiusstraße4. imILaden. Telephon 571.

ii
Mule»..SUMM Hüllet“

besorgen Gepäck von und nach der
Bahn, sowie kleine Umzüge und
Arbeit aller Art billig, schnell, reell.

- Telephon 2030. -
Zum Ausfahren

von Waggons oder Uebcrnahme von
dauerndem Fuhrwerk empfiehlt sich
Güttler, Dovbeimer Straße 121.

Fiir Eiiispiluukl'Fubriukrd
werden noch Fuhren angenommen.

- Telephon 912. -Gartenarbeiter
empfiehlt st». Eltviller Str . 7. H. 1.

MnWerll-Merel-
u. Wascherei, sowie Umbinden von
Reihern. Alle in diesem Fach vork.
Arbeiten w. prompt unter billigster
Berechnung erledigt. Joh. Gotthardt.
Babirhofftraße 10. 2. Stock.

mmw-  sü
Scharfe Charakterbilder11 5Mk., Skizze3Mk.

■mm Anfr. u. W. 788 Tagbi.-Verl.
Eleq. Na- elvfle- e,

Massage!
Maria Bomersheim, ärztlich geprüft.

IMelmn Strobe2, 1.
Nähe Restdenz»Theater.

Trudp Steffens, ärztl. gepr..
Mafs. u. Handpfl. Oranienstr. 18, 1.n. Adelheidstr. Svrechz. 10—12, 3—8.

iBa|[ugt—leilgpiudik
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19. 2.
Massagen, -TJ6H

ärztl. geprüft, Sophie Fcyhl, Ellen»
bo,engaffeV. 1 Tr.
Schwe». Heilmassage
Thure Brandt. Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli, Schwalbach. Str . 10, 1.iifbue,6enö-, Saftpßege

Sora Bellinger, ärztlich geprüft.
Schwalbacher Str . 14, 2, am Resid.-
Theater. Sprechst. 10—1, 2—7 Uhr.

*S"KSaSt; Massagen
ärztl. gepr.. Pahnhosstraße 12, 2.MittueM-u.Ssuipflege.

Sprechstunden von 10—7 abends.
/Postkarte genügt.) Das. französische
Stunden. Frau Elfriede Meyer,
Kirchgaffe 19, 2 St . links.
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Die verehrten Besucher der

Mitllvochskonzerle in der MarkMrche
werden hierdurch benachrichtigt, daß mit Rücksicht auf die außergewöhnlichen
jetzigen Verhältnisse eine regelmäßige Abhaltung der Konzerte vorläufig
leider nicht durchführbar ist. Anstatt dessen sollen hin und wieder Konzerte
stattsinden, die jedesmal vorher bekannt gegeben werden. Vielfachen An¬
regungen entsprechend, werden diese Konzerte am Abend abgehalten werden,
damit allen denen, welche tagsüber verhindert sind, der Besuch ermöglicht
wird. Die mancherlei mit diesen Veranstaltungen verbundenen , jetzt natur¬
gemäß erhöhten Unkosten machen es erforderlich, ein mäßiges Eintrittsgeld
zu erheben.

Das nächste Konzert findet voraussichtlich am Freitag , den 25. Mai,
abends 8 Uhr, unter gütiger Mitwirkung von Herrn Hofopernsäuger
Richard Schubert statt.__

Sonntags geschlossen.
Chr . Noll , Uhrmachermeister,

Langsasse 16 ._ 467

Tannusstrasse 1
(Berliner Hof).

Heute Up*

Jlfaria Carmi
in .ihrem besten . Soeben erschienenen

Meister Alm:

die Geschichte einer Leidenschaft.

Aus dem Inhalt:
Der geheimnisvolle Fremde. Der Kerkerschlüssel.
Traurige Vergangenheit . Wer ist dieser Mensch?
Ihr praßt , und er hungert . Der Weg des Todes.

. itlNIIIIIIIIHIIIIIIIIIUIIIIIIIUIlllllllllllllltlllllllllllllllllllllllllflllliailllllllllllllllllllllllllllllMIIIII |
Dieser anerkannt beftte Film der

Maria Carmi -Serie 1917
ist keine ZweitanfiUhrung ! |

niiiiitfttiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiititfltHiiiimiiiiHiiiiiiiimiHiimiiiiuiiiiiiiiiiitiimiiiiiiiiiiiiiiiiin

llmtlidi mililär . Kriegsfilm:

deutsche HCinensuehflottille
in der Ostsee

U. a.: Gesunkenes feindliches Schiff , Aus¬
lauf der Flottille , Minensprengung, 1
Die Boote im Gefecht!

Hochinteressante Seegefechte!
Wunderbare Meeresaofnabmen!

Vorzügliches reiehhalt. Beiprogramm.
— Gute Musik . —

Königliche | | | Schaulpirl«
Samstag , de« 12. Mai.

114. Vorstellung.
89. Vorstellung Abonnement A.

Der Rofenkavalier.
Komödie für Musik in drei Aufzügen

von Hugo von Hosmannsthal.
Musik von Richard Strauß.

Anfang 61/a Uhr. Ende etwa IO1/, Uhr.
Der vollständige Zettel erscheint

in der heutigen Abend-Ausgabe.

Krfrdenr-Theater.
Samstag , den 12. Mai.

Dutzend- u. Funfzigerkarten ungültigf weites lletztes) Gastspiel Hermine

örner vom Deutschen Theater in
Berlin.

Heimat.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann.
Personen:

Schwartze, Oberst¬
leutnant a. D. . . . Feodor Brühl

Magdai seine Kinder aus * * *
Marie I erster Ehe . . Jessi Hold
Auguste, geb. von Wendlowski,

seine zweite Frau . Mazda Lührssen
Franziska von Wendlowski, deren

Schwester . . . C. Andree-Huvart
Max von Wendlowski, Leutnant,

beider Neffe . . . Gustav Schenck
Hesfterdingk, Pfarrer zu

St . Marien . Edmund Heding a. G.
Dr . von Keller, Regierungs¬

rat . Hans Flieser
Professor Beckmann, pensionierter

Oberlehrer . . . . .Oskar Bugge
von Klebs, General¬

major a. D. . . Rudolf Hildenbrand
Frau von Klebs . E. E, von Beauval
Frau Landgerichtsrat

Ellrich . Wilma Spohr
Frau Schumann . . . . Minna Agte
Therese , Dienstmädchen bei

Schwartze . Edith Wiethase
. * „Mazda ": Hermine Körnera . G.
Nach dem. 2..Akte größere Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende nach l/,10 Uhr.

ff Bmiils-MchMt« 1
Wiesbadener Verein für Sommer-

Schlosses, 1. Stock, Zimmer 3.
Mädchen- und Frauengruppe für

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8.
Montag von 12—1 Uhr.

Tagesheim für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kirchgasse 11, 1. Jeden
Donnerstag abend Zusammenkunft
für die Mitglieder.

Bereinigung jüdischer Frauen , Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 5% bis 6sh Uhr,
Nassau-Loge, Friedrichstraße 38, 2.

# # # # # # # # # # #

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.

Erstaufführung!

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

ftltojpii
MHIII Bult.

Schwank in 3 Akten.
In der Hauptrolle : Rudolf Brunner.

Regie: Dr. Hans Oberländer.
Neueste Eiko- Woche.

Im Saifkammergnt.
Naturaufnahme.

Kurhaus zuW iesbaden.
Samstag, den 12. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters

in der Koehbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements- Ko nzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Konzertmeister W. Woif.

1‘rcgramme in der gestrigen Abend-A.«» GON
Lichtspiele

Kirchgasse 18.

Ml heule'"Cf"
Allein-Erst -ÄuffübruDg!

des grollen
Detektiv -Schlagers

der neuen Serie

?hantottias
Schloss Phantom
Fesselnd . Detektiv -Roman

in 4 Akten.
Erich Kaiser -Tietz

und
Ernst Matray
in den Hauptrollen.

Schloß Phantom ist ein
Detektiv - Schauspiel von
selten interessant . Stoff u.
spannend . Momenten . — In
4 Akten entwickeln „ Erich
Kaiser -Tietz “ und „ Ernst
Matray **' ihre Darstellungs¬
kunst , die das Interesse der
Zuschauer aufs höchste
steigert und zum folgen

bis zum Ende zwingt.

Sin dolles Mädel.
Glänzendes Lastspiel.

5 Akte. * 5 Akte.
„Käthe Dorsch“ u. ,Senta
Söneland“ in den Haupt¬

rollen.
Unterhaltungsreiches

Beiprogramm.
Erstklass . Musik!

NgMlW-Wsl
Totzheimer Straße 1« :: Fernruf 81«

Großstadt-Programm
vom 1. bis IS. Mai 1917.

Margarethe

perrkq
Die berühmte Schulreiterin vom

Zirkus Busch, Berlin.
Gehrüder Girardi.

Musikal-Clowu.
Hanrri Garden.

Hervorragender Seil-Akt.

Mark « Freya.
Deutschlands beste Parodistin.

Lilly o. Toska.
Der lustige Steirerbua.

Teske 's
Theater . Komische Menschen.

Fritzi Fred.
Vortrags -Soubrette.

Amados.
PW - Diabolo - König.

Adam.
Der beliebte bayerische Komiker.

Anfang wochentags 73/t Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn - und Feiertags 2 Vor

stellungen: 3 und 73/» Uhr.
Preise der Plätze: Bon 60 Pf . bis
2.50 Mk. Nachmittags-Borstellungen
von 30 Pf . bis 1.25. — Vorver¬
kauf täglich von 11—1 Uhr im

Theater -Büro.

ßertnania-
” Sichtspiele

Schwalbacher Str. 67.

Kella Kloia
in ihrer Glanzrolle:

9er Tod des
Erasmus.
Schauspiel in 4 Akten von •

Karl Schneider.
Mit diesem Film wurde das
Meisterwerk der Gegen¬
wart geschaffen . Abwechs¬
lungsreiches Spiel , herrliche
Photographie , fesselnde
Handlung jeder Szene hält
das Publikum in atemloser

Spannung.

Ein neues

SehnnrzelSnstspiel
in 3 Akten

sowie einige tolle Humo¬
resken sorgen für den
heiteren Teil des Spielplans.
Künstler -Konzert.

Xdchtspiele
Rbeinstraße 47

Vom 12. bis 15. Mai:
Erst -Aufführung!

3n schwebender
ii•• n

••

Schauspiel in 3 Akten.
Verfaßt und gestellt von

Rudolf del Zopp.

Das
verhängnisvolle

Sehiehsal.
Drama in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Theo Bouwmeester
der berühmte holländische

Künstler.

Mtspiele
Wilhelmstr. 8.

Vornehmer , zugfreier
^Theatersaal.

Ab heute bis Montag
(Keine Prolongierung ):

Maria Carmi
I . in dem grandiosen

Gesellschafts -Drama,4Akte 9

Das Haus der
Leidensdiaften!

I Großes
Sensations -Schauspiel mit:
Carmi , Loos , Fonss,
den 3 großen Darstellern!
sowie: Erstaufführung des
köstlichen neuen Schwankes

(3 Akte ) mit
Anna Müller -Linke:

!! Nottrauung !!
u. gutes , neues Programm.

!! Engekürzt am Sonntag !!
Keine erhöhten Preisei
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Hi SleHeu-AiiMle B
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

^s „ä ? "̂ eiterin u. Lchrmädchen
gesucht Roonstraß e 14, 1._
~ t ^Bnarbeiterinneu gesucht
JOnjtratze ^i2, Achsel ._
(SH,w ö*Ä ie2 n gesucht . _Smmpst ^ Blucherstraße 6.
Einfaches Kindersräul. nb. Stütze,
inrt|y | f| ? fIe8e CCfa5ten' ÖCfud5i

. , , Tüchtiges Mädchen
gesucht S chwalbacher Straße 49. 1.
^ . - - Sauberes Mädchen
gerne# Oranlenstrabe 10. 1.__

laL- fifWSfeSSft
SÄäggj , f

Ein Meimuädcheu
Much^ von Wevaandt. W->5em  38 , 1,

Fleißiges sauberes Mädchen
‘ für kl. Familie gesucht

BrsmarckrrngHiinD.
. „ Zimmermädchen.
^ 'u Bensto-nen war . ges. Sonnen¬berger S traße 2g.

e Zwei Küchenmädchen ~
Must .Son nenberaer  Straße 20.

. .Ehrliches zuverl. Mädchen-
Zeucht. Vorzustellen zw. 2 u. 4 Ubr
^vlr . Dambachtal 12. 2. q

Junges Mädchen gesucht.
Uermama , S onnen ber ger Straße 52.
. . .. . .. Alleinmädchen,
S£,iVtjElbffrtnbTQ kochen kann, gesucht
^arkstrane 50  _

Küchenmädchen,
m.W . tüchtiges, gesucht. Lohn 40

Svregela asse 4. _
Selbst. Alleinmädchen

ü r Zeugn. versehen, z. 15. Mai
gesucht Neubauerstraße 6. Part.
> ^ . Befferes Alleinmädchen,
ba» selbst kochen kann, zu kl. Familie
tos. ge:. Monatsfrau vorhanden. Näh.Neubera 2. Ran

Alleinmädchen od. einfache Stütze,
w-..^selb,tand. kocht, zu 2 Pers . ges.Nah. Geschw. St rauß . Weberaasse 1.

Mädchen
einem Kinde gesucht. Frau
Metier, Wielandstra ße 15.

Kräftiges Mädchen
tur leidende Dame dauernd gesucht.
Borst. 2—4, Sonnenberger (str . 24.

Kriegersfrau
oder älteres Fräulein zur Pflege
einer kranken Frau und für
den Haushali aufs Land gesucht.
Nah Bahnhofs -Wirtschaft Dotzheim,bei Kugelstadt.

Slellen-Ansebsle
Weibliche Person « .

KaufmSuaisches P erson«».

Geübte

Kassie rerm
lesucht.
Warenhaus Julius Bormatz

G. m. b. fi.

Lehr- u. Lausmädchea
bei guter Bezahlung sofort gesucht.

Svez,al « kchäst.^ alassris".
_Webergaffe 23.

Gewerbliches Personal.

Dentistin
oder gch-ld. j. Dame. w. Lust hat. sich
obig. Beruf zu widmen, gesucht. Off.
u. L. 781 au  d en Tagchl.Ä'

»M -ÄllllMalMII
sofort gesucht.
Leister Bovach Nächst
_ _ Große Burgstraße 9._

Durchaus tterfefte
Rockardeiterin

' sucht
Eart Ackermann, Wilhelmstraße 60.

Z«tztrLei1erin«rn
für Röcke u. Tailleu sos. f. dauernd
gesucht. I . Klein, Damen -Modeu,
Geisberaktraße 20

LSG. ZMbkltkMlier
sofort gesucht.

S auerland, Kirchgaffe 44, 2.
Tüchtige

sofort gesucht.
Leister Bodach R-chf.
._ Große Burgstraße 9._

Stepperin
für sofort gesucht.
- »Hans Sachs". Mickelsbera 13.

Packerinnen
auch zum Flaschensvülen, sucht
_ Brunnenkontor, Svieaela, 7.

Geb. Kr, .. Stütze.
»der Kiudergärtn. 1. Kl., m. Svrach-.
Klavier- u. Nähkenntn., sofort in
Privathaus zu 3 Kindern gesucht.
Näheres zu erfragen
__ Taunusstraße 1.

Köchin!
Für mittleres Hotel zum 15. Mai

gute Köchin gesucht. P33
. Mainz. Taanushotel, Bahnbo fstr.

Jfnnges bejs. Kervlersräuleln
für Bols -LiKrstube gesucht. Vorzu¬
stellen von 2—4 lHjr

Weber gaffe 9.

Sauberes Mädchen für Häusl. Arbeit
leiucht Sedanvlatz 7, Part , links.

&Ud)C
°b-, 15jähr . Mädchen tagsüber zur

Hrlfe im Haushalt u. im Geschäft,
^ooinas . Schiersteiner Straße 4, ander Kaserne.

Suche Mädchen (Köchin), am l. v.
L.. w. selbst, k. u. einmach. k.. Haus-
«rb. übern. Dauerst, v. Oetinger.
Erbach im Rbeinaau. Tel. 123.

Durchaus zuverlässiges
Mädchen,

das gutbürgerlich kochen L, gesucht
Krau Arthur Straus . Emser Str . 8.
Bescheid: 6—7 Uhr nachmittags.

JriblL IW.Mil»MtzkN
Welches gutbürgerlich kochen kann,
in Haushalt von 2 Personen zum

bei gutem^Lohii Les., Offert.

-Sauberes sleiß. Mädchen
tagsüber bei hohem Lohn gesucht
Spiegeluaffe 1. 2 links._

Mädchen od. Frau zur Arbeit
tur Mittw . u. Samst ., 2- 3 Std.
dorm, ges. Niederivaldstraße 11, 3 l

Monatsmüdchenoder Frau
für tägl . 3 Stunden ges. Rüdesheimer
Straße 23, Part , links
S . Monatsfrau f. 2 Std. morgens

geiucht Herderstraße 28. 3.__
Monatsfrau

für früh 8—̂10, nachm. 2—3 Uhr
gesucht. Fräul . Müller . Bismarck-
ring 26, Part. _
. .. Saubere zuverl. Monatsfrau
für dauernd wegen Hilfsdienstpflicht
der letzraen gesucht. Vorzuspr. vorm.
Werk,  Wllhe lminenstraße 3.
Gesucht Monatsfrau, nett, rernl.»

zu 2 Damen als Aushilfe . Körver-
straße 4,  2 links.

Reinl. Monatsfrau f. 1—2 Std.
»« rg. ges. Phillvvsbergstr . 53, 2 lks.

Monatsfrau von 7—9 Uhr
gesucht Gneisen austraße 27. 2 r.
Saubere unabhängige Monatsfrau

täglich 3 Stunden sofort gesucht
Fe ldstraße 8, 1._ '_
Saubere Putzfrau od. Monatsfrau^

gesucht Biktoriastr aße 14. Part ._
. .. Zuverl. Statt als Hilfstrügerin
tur Tagbkatt zu tragen gesucht. Räh.
im Tagbl.-Berlag . La

Anständ.
auf

Mädchen oder Junge.
die nach der Schule Pakete austragen,
gesucht. Zu melden 12—2 od. 6 bis
7 Uhr. Papierausstattung Holstinskh,
Kleine Burgstraße 9.

d Mkil-AiigebaleI
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Spengler u. Jnstall. dauernd gesucht.
Gerhardt . See robenstraße 16._

Tücht. Schreinergehilfen
(Bankarbeiter ) gesucht. Karl Blumer
u.̂ ^ ohn. Dotz heimer Straße 6l.
T. Schuhmacherin u. a. d. Hause

gesucht Maueraasse 12. _
. Schneidergehilfen u. Lehrling

gesucht Jahu straße 12, Fle cksel._
Schmiede-Lehrling gegen Vergütung
gesucht Moritzstraße 50.

Ein Kegelaufsetzer
für die Dienstage v. 4̂ —7 Uhr ges.
Lohn für Erwachs. 2.50 Mk.. f. grüß.
Schüler bis 1.75 Mk. Meldungen
Neudor fer Straße 8,

Me »-8el>lche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Aelt. Fräulein im Maschinennähen
u. Stopfen erfahren , sucht Stelle im

.Weißzeug, auch als Stütze . Zu erfr.
Hermannstraße 15, 2 links._

Erfahrenes Mädchen
sucht Stelle als Stütze oder Köchin in
herrschastl. Hause, auch außerhalb.
Gute Zeugniffe vorhanden . Gefl.
Offerten unter Z. 259 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 19.

Fuhrknechtgesucht.
Sto rk, Wellritzstraße 80, 1.

ünger HausburschcsRadfahrer)
ges. Hommer. Ellenbogengasse 11.

Drog . Mochenbenner.
Tücht. Fuhrmann

gesucht Hellmundstraße 1.

gesucht.
Brsmarckr. 1.

«chulentl. brav. saub. Junge,
nahe Stiftstraße wohn., für leichte
Arbeit gesucht Stif tstraß e 31, Part.

Junge unabhängige Frau
sucht Beschäftigung bei Dame
Kind, event . nur mittags,
im Tagbl .-Berlag.

_ oder
NäheresPe

U Aklleii-ßksiiche1
Männliche Person « .

_ Gewerbliches Personal._
I . träft. Mann, etwas kriegsbeschäd,

sucht Stelle . Bleichstr aße 32,  3.

l?'* ^0 an  den Taabl .-Verlag.
AuverlMBrävchen,

welches kochen kann, gesucht.
—— - Becker. Langgaffc 56.
Tcht. Alleinmädchen

jtPüÜ1 str klein, ruh. Haushalt
gesucht Mori tzstraffe 28. 1.

I « einen kleinen Haushalt tücht.
Alleinmädchen nach Darmstadt ge
sucht Oranieustraße 24. Part.  _
. N»tWrtües« SdA«

Jcxmäarb . u. Servieren sof. ges.
Gasth. De utscher Kaiser, Schierstein

Hausmädchen zum sofortigen
Etntrrtt gesucht. Brlla Prtmavera,
Frankfurter Straße 8._

. Mädchen für Hausarbeit
und Servteren sofort gesucht.

Restaurant Deutsches Eck.
Ecke Waldstr. u. Scki er steiner Str.

Gesucht zuverläffiges jüngeres

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

__ __ Nerotal 52.
Suche ein in Hausarbeit durch

aus selbständiges befferes
Märchen,

welches nähen u. bügeln kann und
ivorübergehend: mit Kindern umzu-
gehen versteht. Gute Zeugniffe aus
herrschaftlichen Häusern erforderlich.
—... . Frau R. Küvversbusch,Wllhelminenstraße 25. Nerotal lks.

Gesucht gesundes tüchtiges
Kückenmädchen

bei 50 Mk. Lohn zum 15. Mai.
^au ^ ^ ruse^ ^ aulinenstraßc4.

Küchenmädchen
gesucht

Hotel Adler , « adhaus.

Fleißiges tauberes

Alleinmädchen
gesucht Kirchgaffe 49. Schirmgesch.
Besseres Hausmädchen

mit aut. Zeugniffen sofort gesucht.
Zu erfragen Taunusttr aße 1._

Kräftiges gesundes sauberes

Küchenmädchen
zum 15. Mai gesucht. Lohn 50 Mk.
Fremdenheim, Paulinenstraße 4.

Gesucht -
zum 15. Mai in allen Hausarbeiten
bewandertes tüchtiges

Hausmädchen.
Vorstellung u. Vorlage der Zeugniffe
4—7 Uhr nachmittags.
__ Mabla, Alwinenstraße 22.

Gesucht zum 15. Mai tüchtiges,
kraft. Küchenmädchen. Guter Lohn
Kreidelsti ft, Walkmüblttraße 51.

Tücht. Mädchen
für kl. Haushalt zum .16. od. 1. 6.
gesucht. F. Kirn . Metzgermeistcr,
Mainz, Bovvstraße 66. _F33

Ein solides, fleißiges
Mädchen

mit guten Zeugnissen per 15. Mai
gesucht. Nah. Cordt. Mainz. Leich-
hof 15. im Lad en._ Ki3

Tüchtiges gesundesKüchenmädchen
per sofort gesucht bei hohem Lohn.

Sanatorium Nerotal.

EiS!k>ess. tzMMW ».
das auch servieren l, auf sofort ober
zum 1. Juni gesucht. „

Frau General von Emmich,
_Karser -Friedrich-Äking 52. *7)

Gesucht eine treue znvcrl. Stütze.
welche sich k. Arbeit scheut, für ein
Frcmdenh ., ohne Mittagstisch . Bor-
zustell. vorm. 10—12, nachm. 4—7
Billa Alma. Leberberg 6.

Tüchtiges Märchen»
w. bürgerl . kochen kann, ins Amts¬
gericht in Salmünster per 1. Juni
gesucht. Hoher Lohn. Schristl . Off.
u. K. 785 an den Tagbl.-Berlag.

Ordentliches
Mädchen

für kleineren Haushalt für
bald ges. Frau Schweigart,
Emser Straße 43.

Tüchti ges  sauberes

Mädche«
bei holiem Lohn gesucht. Mönatsfr.
vorhanden. Große Wäsche auß . dem
Hause. Kochen nicht erforderlich.
_ Bachmaverstraße i4.
Mädchen oder Arau
legen guten Lohn tagsüber für
icrusarbeit gesucht

Hotel Burghof .Langgasse 19. 1.
Zur Führung unseres .Haushaltes

tüchtiges Alleinmädchen
tagsüber sofort gesuM.

GeschwisterSchaeffer Nachf.,
_ Weber gaffe 13. _
Eins , willig . BiäSche»
für leichte Arbeit tagsüber gesucht
_Mainzer Straße 58, Laden.

Sofort gesucht gutempsohlrne

Wäscherin.
welche . die Fremdenwäsche einer
vollbesetzten großen Fremdenpensionübernimmt

Paulinenstraße 4.

Frau oder Mädchen
von morgens 7—114 (mit Essen)
gesucht Karlstraße 33. 2 rechts.

Suche sofort fleißige
Anfwartefrau

von 9—11 u. 2—3 Uhr.
Frau von Kroffgk. Kleiststraße 6

Aufwartefrau
für täglich 9—41 Uhr gesucht. Lohn
25 Mark . Biebricher Straße 6.

It Meo-Anzekle Jj
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Solider kräftiger

Hausdiener
auch Kriegsinval ., zum sof. Eintritt
gesucht. Angeb. mit Zeugnisabschr.
u. G. 787 an den Tagbl .-Verlag.

MWiieÄWssn i Stenn
sum sofortigen Eintritt gesucht.

Heinrich Horn Söhne.
»otzheimerS tr aße 105._ iuü.

Schlosser
N^ bre, auf Telegraphen u.

Blrtzcchleiter geübte bevorzugt, für
dauernde Arbeit bei

_C . Koniecki, Nerostraße 22.

Rockschneider
sucht

Carl Ackermann.
Tüchtiger

Wilhelmstraße.

SM - Mk
sofort gesucht.

Kenry,
Krauzplatz3. _

HMmrdkräMmNttt
nach dem Oberrhein gesucht. Näh.

Heinrich Schlosser,
Kredricher Straße 5. Part

Gut cmvfohlener

viklikl - KsMkkiir
sowie tüchtiger, zuverl . Hausdiener,
der auch den Bahndienst mit zu
beiorgen hat, zum baldigen Eintritt
gesucht. Angebote mit näheren An¬gaben an
Grand-Hotel Flora. Bad Neuenabr.

Gesucht

rlellnerlthrling.
—_ Palast-Hotel, Kranzvlatz.

Zur Kedienung gesucht
.kräftiger zuverläffiger Bursche. Vor¬
stellung nachmittags. Dr . Gerlach,
vaus Wenden, Frankfurter St r. 12.

Hausdiener
(zugleich auch Bademeister) auf so¬
fort gesucht.

Hotel u. Badhaus „Zum Hahn",
Svie gelgaffe 15. _

Ein mit guten Zeugniffen
sehcner, nicht zu junger

Hausburschc
gesucht von L. D. Jung , Kirch«. 47.

vcr-

Hausdiener
aesucht bei gutem Lohn
Hotel Imperial , Sonnenberger Str.

Zuverlässige Leute
gegen gut. Lohn als Wächter gesucht
Coulinstraße1.

Kraft . Man«
für ältere Dame zum Ausfahre » im
Rollstuhle (nachmittags 2 Stunden)
gesucht. Angebote unter G. 782 cnr
den Tagbl .-Berkag.

6tötai»leiiür
WeidNche Pers ««« .

Kaufmännisch»« Personal.

Da« e sucht Halbtagsstellung für
simmw  a. smmm.
Offert, tt. L. 783 Tagbl -̂Berlag.

Gewerbliches Personal.

SeNtwe lange Sne,
28 Jahre , aus ferner Fam .. mustk.,
sucht, um Wirkungskreis zu haben,
Stellung als

Gesellschafterin
zu einer Dame . Offerten u. B. 786
an deu Taabl .-Verlag .

Gebildete Dame,
33 I .. sucht Stell , als Gesellschaft,
oder als Repräsentantin . Hausdame.

^uschristen unter A. 93 an den
agbl.-Verlaa.__

Akltere _ .
Gute Köchin, sucht sofort Stellung in
ruhigem Haushalt . Näheres

Hotel zur Post.

Dame , Witwe,
mit guten Umgangssormen , sucht
Stelle für abends in Bar od. feinem
Weinrestaurant . Angeb. u. L. 787
an den Tagbl .-Verlag.

f 6tellm<8e|mlie ll
Männliche Person « .
Gewerbliches Personal.

Jung , gebild. Mann s. sof. St . auf
Land- oder Hofgut

zur Erledigung der schriftlichen Ar¬
beiten u. Betätigung in der Land¬
wirtschaft gegen kleine Vergütung.
Ang. u. F. 787 an den  Tagbl .-Verl.

Zelbftft. Bäcker

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Taablatts.
er« « - - n A Pfg-, -»Sw« ,,«- «»Mg-» , » tzfg. M, «« -. - i»rtimW -iln«. laen. . . j » ,i 3,» ,St . . . . ■« , „ «I,

Bneiielmlieii j
2 Zimmer._

e 39, Mtb. 2, 2 Zim. u. K.
" - «M 1. Juli . Nah. baf.

4 Zintmer. L-toblierte Zimmer. Mansarden re. Blerchstr. 40, 3 l., Schlafstelle z. vm.
Dambachtal 1. 1. m. Z. a. T.. W.. M.
Dotzheimer Str . 12 möbl. Zim. frei.Kleiststraßc8 4-Zim.-W. sofort. 43g Adelheidstr. 45,. P ., möbl. Wohn- u.

Schlaszim. mit Balkon gleich zu v.Wohnungen ohne Zimmeraugabe. Dotzh. Str . 12 m. W.. Schlz., Kochgas.
Albrechtstr. 30. P ., mbl. Z„ sep. Eing. Eleonorenstraße 3. 1 r., mbl. Z. bill.

Adelheidstr. 61, Hth.. kl. Dachw. bill.
zu vecm. Nah. Ldtz. 1 St. Au der Riugkirche9 schön mbl. Zim.

mit 1 aber 2 Betreu zu nenn-
Fanlbrnnneustr. 6 srdl. möbl. Zim.
Hellmnndstr. 35, 3 tu,  srdl. eins. Z. b.

-rriedrichstraße9, 1, behagl. m. Zim.
tur kürzere u. längere Zeitdauer,

^ . monatlich 25 u. 40 Mk.. elek tr . L.
Karlstr . 24, 1. 1—2 aut mbl. Z. fofl
, od. spät., w Wuns ch Mittag stisch.
Karlstraße 37, 1 r ., gut mbl. Zim . m.

icp. Eing . u. Klavierben. sofort.
Moritzstraße 16, 1 r ., möül. Zimmprl
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Ki« dgaff« 17 sehr gut m. Zim ., Süd¬
sette. Zn etft . Zrgarrengeschaft.

totlnatflgc 68,\  AltkMe,
9— 3 elegant möbl . Zimmer mit
“a -j^  17, fL r”

rlraramer 38

U CttUUUi UUMM. p̂WWHVVi, »»»»«.
Klavier , efeftr . Licht, nt fl . ruhig.
HauShcckt. ginaeiiütnBter 35 Mk.

@<fr«ifrtftt7~33. 1 I.. möbl . Zimmer.
Bttla Wilhelmiumrstrahe 31. ie zwe»

herrschcsttl. möbl . Zrm-, evt. auch
drei oder vier , mit Morgenkaffee,
Veranda und Balkon , preiswert
au vermieten . Elektr. Licht, Bad,
Zentral - und Ofenheizung , Aus-
acht auf Neratal , unmittelbar am
Wirlde, Straßenbahn 3 Min ., ins¬
besondere für belfere

»emlk. M .. MllWE ».
mit guter

_ _ „ _ Verpflegung
fr. « ou . 12(1 M . Albrechtftr. 11, 1.2M . MM Mt SOite

verm. Rödersttaße 45 , 1. Stock.
Vierer gutsituierter
Herr oder Dame,

wenn auch pflegebedürftig , findet
gemütliches Heim . Off . u . O. 781
an den Tagbl .-Verlag . _

Mi« mal MtUimran
Et ©dilafäim . füt 1—2 Bert,
auch eins . Westerwaldstraßc 4 . P.

Leer« Zimmer , Mansarden rc._

Hermannstr . 19 , 2 w, Z., le er o. mbl.
Kurlstrnße 3 leere Mansarde an an-

ständige Person zu vermi eten ._
Sedanstratzc 1 1 net . Maas , sofort.
Wagemannstraße 28 sind 2 leere

Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
Näh . im Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts. ' , *

K Mel,eiche j
Ehepaar m. 1 Kind sucht 2 Zim.

u . Küche mit Zubehör auf sofort.
Nähe Dotzheimer Straße . Offerten
unter I . 783 an den Tagbl .-Verlag.

Klos , im Abschluß, von äst. kinder¬
losem Ehepaar per 1. 3mu oder
1. Juli gesucht. Offert , u. D . 786
an den Taabl .-Verlag. _ _—

2-Zimmer -Wohnung gesucht,
Nähe Hauptpost, m. ADschl. u . Gav.
Off , u . I . 786 an den Tagbl .-Verlag.

5-Zimmer-Wohmmg,
ungefähr 1000 Mk., in gutent Hause
zum 1. 10. von 2 Damen gesucht.
Ana , u. E . 787 an den Tagbl .-Vcrl.

Herr,
Dmiermieter . sucht ungestört , mobl.
Zimmer . Offert , mit Preisang . u.
ft . 787 an den Tagbl .-Verlag.

Ml. 3IMN«es««
Nähe Taunusstraße , von eingerückt.
Landsturmm . (Zivil Privatbeamt . !.
Mit Kost gegen Markenabgabe bev.
Ansprüche bescheiden. Off . m. Preis
sof. u. A. 95 an den Tagbl .-Verlag.

Pension
zum 1. 6. hier oder ausw ., auch auf
klein. Platz , von Privatier auf lang.
Zeit gesucht. Off . mit Preisangabe
u. T. 786 an den Tagbl .-Verlag.

Atelier
oder großer leerer Raum gesucht.
Röhe Walkmühl - und Emser Str.
bevorzugt . Offerten unter K. 786
an den Tagbl .-Verlag.

Für August -Septbr . ein in tadel¬
losem Zustand befrndlicbes

Einfamilienhaus
mit ungefähr 7 Zim ., Küche u. Zub .,
elektr. Licht. Kochgas . Warmwassex-
heizung . Garten u. Gartenland , nt
der nab . Umgebung von Wiesbaden
auf mehrere Jahre zu .^ E -sbe>denElektr . Bahnverbind . mit „Wresbaden
Bedingung . Angebote , möglichst mit
Plan u. Abbild , des Hauses lfnner-
halb 8 Tagen frei zurück) u. A. 97
ail den Tagbl .-Verlag.

SiremiMeim

Hotel Kranzplatz 3/4.
Kötters Nachf. Gute Pension mst
Wohnung10 M -, Zimmer mit Früh¬
stück 4 Mk. Besten Tee — b^ tenKaffee . — Thermalbäder -7-
Bestellungen auf ^Flafchmtwelne ISernimmt entg . Inhaber B . Gebhardt.
Hotel - u . Weingutsbesitzer.

Sommerwohnung.
3 gut möblierte Zimmer . Küche

Zubehör , gedeckte Veranda , möglichff
Garten , für etwa 3 Monate gesucht
Offerten <mit Monatspreis ) an

Zimmer.
Biebrich . Gottfried -Kinkelftratze 1.

KWerhiIm§l«d«k« kl
Binz aus Rügen»

Dünenstraße 3»
nimmt eine beschrärckte Anzahl voz
Kindern u. sungen Mädchen tn sorg¬
fältige u . liebevolle Pflege . RuhiM
Haus , dicht an bewaldeter Dune,
st Min . vom Strande . Gelegenst zu
Sport u . schön. AuSfluaen . Retckütche

fang .Jult n. Amang August.
Anmeldungen frühzeitig erwünscht

Inh . A. u. E . Brabaender ._

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Eagbiattŝ «,,.̂ ,^
vrtffch« Anzeigen im „Kleinen Anzeiger« in einheitlicher Satzform IS Pfg .. davon abweichend 20 Pfg . die Zelle , bei Aufgabe_ _ _ _ _ ■ - - I anni&VMotttfTrrfrfir

Privat . Verkäufe.

OW - u. Gemüfegefchaft
verhältniffebalber abzugeben . 4/17-
unter U. 786 an den  Tagbl .-Verlag.

ist zu verk. ^Näh bei ^Ssthelm Diehl.
Gärtnerei Waldstraße.

Starkes Einlegfchwein zu verk.
Bierstadt.  Wilbelmstraße20 ._

Ein Läuferschwein
zu verk. Bierstadt,  Htntergasse 23 ._

Frischmelkende Ziege mit Lamm
zu vk. Dotzheimer Straße 172, 1 St.

1 Schlachtziege u. 1 Sahuenziege
m. 3 Wochen alt . Bocklamm. zu verk.
Oranienftraße 35, 2 r.

Hänl „äh . Ta i,. ,
Inn netz Ziegenböckchen

zu verk Kapellenstraße 23.
Junge Hase« zu verkaufe.

Eaaerling , Wenenditraße 8, Htm
i » Leghühner 1 Hahn

m  verk . Stein gasse 17.

8 Stock. Tel evbon 4222 . _
1,1 Plnmöuth - Rocks

zu verkaufen . _ _
Ruffavt , Wellritztal.

I niedr . Herren -Stehlrage « (45 ),
Stck. do. (431, 30 Stck. do. (49) m
kaufen . Offerten unter H. 787

lü
12 - - - -
verkaufen . Offerten
an den Taabl .-Verlag.

Verschiedene Opern -Auszüge,
fast neu , billig abzugeben . Offerten
unter F . 260 an den Tagbl .-Verlag.

Tevlüch. V 3 m.

Plumean , Federleinen,
125 X100 , fast neu , billig zu verk.
Zimmermannstr aße 10, 2 links . ;_
Abzug . 2 rif . Betten , grüß. Eisschr .,
1 Nähmasch., 1 P . Zweispänn .-Zugel.
Viktoriastraße 22, nur 1114— 12  Uhr.

Kinderwagen, gnt erhalten,
zu verk. Mauergas se 11. Ladern

Einfaches Bett , Stühle . Tische.
2 Polster -Seffel , Spiegel billig zu
verk. Steingaffe 11, P ar t.

Eisernes Bett mit 3teil . Matri
für 1b Mk.. 1 Waschtopf 8 Mk.
Oranienftraße 12, 3, nur vormittags.

Ein hell-n»Gb . Rokoko-Salm »,
b. a. Sofa , 4 Seffel , Vitrine , Säule.
2 Postamente , Sprea ., holzgeschn.. ver¬
gold.. gedreht. Nußb .-Kleiderst ., hoher
Goldspr eg. m. T r. rc.  Aarstratze 40. 1.

Schöner antiker Spiegelfchraak
umzugshalber zu verkaufen Römer-
berg 39, 1.

1 Vertiko . Wafchkom., Kleiderschr.,
ovaler Tisch u. « piegel zu verkaufen
Göbenstraße 7, 2 . Dinterh . 1 links.
1 Bett , Vertiko, Diwan . Küchenschr.»
Chaisel . u. Büfett gegen hohe Bezahl,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 780 an den Tagbl .-Verlag.

Alt . SNäfsofa . Kinderbettstelle,
Strohsack, neu . sehr billig zu verk.
Adolfstraße 1, 3.\rD '-— - -- - - - . ■

1—2tür . Kleiderschrank.
2 vollst. Betten , Kückeneinrichtung,
Leiterwagen , 4rädr . u. 2rädr . Hand¬
wagen , 1 neuer Kinderwagen billig
abzug . Bleichst raß e 23, P art, links

» ». , »gshalber zu verk. :
Balluftrade (schön gearb.), 1 Lampe,
3flam ., elektr. installiert , Salonlusier
(Gas ), 5flam ., 12 Strohstühle , ein
Notenst . (Holz), 2 geschn. Etageren,
1 st. Diener , versch. Ärlder . Anzus.
11—3 Uhr, Biebrrcher Str . 37 , Part.

Ein doppeltüriger Eisschrank,
1 langer Tisch mit Unterbreit , 2 gr.
Käfeglacken sind zu verk. Hallgarter

Fast neuer Sitz - u. Liegewagen
zu verk. Rö derstra ße 11, 2, Persker.

2flam. Gasherd zu verkaufen
Scha rnhorsti'traße 28, Frontsp ._

2flnm . Gasherd billig zu verk.
Sonnenberge r Stra ße 19.

Ein Gasherd u. eine Rollwand,
2y2 Mir . groß , billigst zu verkaufen.
Näh eres S trauß , Morihstratze 21, 1.

Gnt erhalt. 2flam. Gaskocher
mit Tisch zu verkaufen Adelhetd-
ftraß eL6 .^ . vormitt ags 8—1 Uhr.

Große Badewanne , wie neu,
für 20 Mk. zu verk. Seerobenstr . 9,
3. Sto ck r., morg.  bis 4 Uhr nachm.

Gar . feinst . Nähmasch.-Oel,
1-0—60 kl. Fl ., zu verkaufen Albrecht-
straße 28, 1 links.

40 Meter Drahtzaun,
110 hock, zu verk,stufen. Foerster,
Düdingenstraße 4, 1.

Händler - Verkäufe.

Schönes Bett mit Sprungr . 20 Mk.,
Mufchelbett , 2schläf.. 50 Mk., 2tur.
Kleiderschr. 30 , Wafchkom. m. M . SS,
grün . Sofa , Ankleidespiegel , Tuche,
Kkavierftuhl , Itür . Schrank 18, Flur-
aard. 20 , ält . Tevp . Walramstr .̂ 27, P.
Reise - u. Handkoffer, Plaidrremen,
Taschen zu verk. Webergaffe 3, Hth.

S««!»esilhe
Trag.
WieSb- §i6hi ht m. Preis

sonnenberg.
Ein junger stark« Ziehhund

zu kaufen gesucht. Näheres zu er-
fra aen im Ta gbl.-Verlag . 06

Guter wafferdichter Gummimantel

Gong , gebraucht,
zu kaufen gesucht. Ctt. ""t Prers
unter B . 787 au den Ta «bl.-Berlag,

Gebrauchte Gardinen
zu kaufen gesucht. Näheres zu er
im Tagbl. -Verlag.

Silas -Pokale , .
alte feingeschlrffene, und andere fet ne
Gläser zu kaufen gesucht. Lstftrtert
unter M - 783 an  den ^Tagbl ^Verlag,

Gitarre « . elfenb . Spazierftock
kauft Höhn, Bleichstraße 27.-

2 Bettem 1 Vertiko,
Sofa , Tisch u. Stühle zu kauf gef.
Off - u . F . 769 an  den Tagbl .-Verlag.

1 od. 2 gebr. Roßhaarmatratzen
iit kaufen gesucht. Off u. V. 259 cm
-ie Tagbl .-Zwe igst., BismarckrtNL ^ S.

Gut erhalt , befferer Diwan
zu kauf. ges. Augeb . m. Prets nach
Biebrich a. Rh -, FifedrichstraßeH

Sekretär , Vertiko u. D 'wau
' "- Augeb . u. G. 259

Bismar ckrmg 19.

Weißweinflafchen kaufe.
Zahl - u. Preisangabe unter I . 78«
cm den Tagbl .-Verlag. _

2—3 größere kräftige Kisten
zu kaufen gesucht. Offerten unte,
L. 782 an den Tagbl .-Verlag.

Itür .,
Ein Kleiderschrank,

gebraucht, zu kaufen gesucht
_tzstr aße 48, Hth. _2,.lfllk8. -
Mafchk .. Nachttisch, Vertiko z. k. gef.
Off, u. F. 761 an den Tagbl.-Verlag,

'Gut «rh. Küche " L‘
zu knuffen ges ucht

wank u. Tb
ei chstratzê LL, 3.

Büro -Einrichtung . auch einz . Teile,
Federbandwagen kaufe. Angeb . unter
T . 784 an den Tagbb -Verlag ._

Gebr . mittelgroßer Rohrkoffer
zu kaufen ges. Angeb . m. Prers u.
O . 786 an den Taabl ^Verlag.

Gebr . Nähmaschine zuffkaufen ges.
Off , u. D.  782 an den Ta gbl .-Verlag.

Leichte Federrollr,
25—30 Ztr . Tragkraft , zu kaufen ges.
Gg. Stor k, Well ritzst ro

leichterGebr . leichter Fahrstuhl
von kranker Frau zu kaufen ges. Off-
m . Pre is an Elis e Müller . Dotzheim.

Eleganter Ktnderwagen,
gut erhalten , zu kaufen gesucht- Off-
unter I . 785 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . Wecks- - d. Rer -Avvarat
mit Gläsern zu kaufen gesucht. Ai
im Tagbl .-Verlag ._ f

Saftpreffe oder Kelter_ L_

Junge Dame,
lange Jahre m England , ertetll
Unterricht , Konversatwn -Cercle . Off
unter F . 783 an den Tagbl .-Verlag

Verloren•Gesunden1
Verloren _

von der Lutherkirche bts Bachmaher-
straße eine graue Letnwattdtasch,
mit Gesangbuch , m w. der Name d
Eigentum . Ehrl . Ftnd . w. geb., du
Tasche Bachmaherstraße 12 abzugeb

^eschastl.bmplehlmlge^
Umzüge «. Fahrten

aller Art werden gemacht. Walrarw
straße 1. Part . Fr . 3304.

VerlchiedeneS^
Welch edeldenktznde Herrschaft

würde e. Kriegsinvaliden »u eine,
Schreibmaschine verhelfen ? Gustgst,
Anaeb . u . S . 782 a. d. Tagbll -Ber;

- Herr

Erdbohrer leihweise ^ habenWerderstraße 8, Vdh
Suche für gute Rennverbiuduug

versch. Beteiligte . Offerten unte,
t. 257 cm den TagE»l.-Verlag.

Privat - Verkäufe.

ganze Einrichtungen für sofort zu
verkaufen . Händler verbeten . Ang.
u. D . 787 an den Taabl .-Verlag.

Schreibmaschine,
guter Sststem, wenig geb,
Wreffe im Tagbl .-Verlag.

:br„ zu vestb

Schreibmaschine,
i. Schrift , borg, erb.,
isehen trat Samstag

irftftrafte 18, 2 r.

Sehr gutes KMarb
Er300 Mark zu verkaufen. Wo?ft der Taabl .-Verlag.  Lk

Zwei Oelgemalde.
Landschaftea von W . Simons und
A. Sommer , billig zu verkaufen.
Off u. 6 . 786 au den Tagbl .-Berl.

1 Dutzd. Mb. Eßbestecke
mtt Etui , weiße Pelzdecke 150X164.
ß Wagen -, Auto -, Hmsck -nguedecke
paff., 2 chinef. gefftckte Wandbtlder,
Mah .-Waschtisch mrt Etns .. 4 Stuhle,
Pctrol .-Lefelampe (Bronze ), gebr.
Teppich 3X2 Mtr ., 6 Mtr . Vorlage,
2 Mtr . Gummibettunterl ., Bettvf .,
vegetar . Kochbuch, klein. Lexikon,
_ - . .. von Porz . u. Haushalt.
Gegenstände zu Verb Samstag von
p—7 Uhr Dam backt al 5. Htü. 2.

Nachlaßverkauf ! _
Auffk. Dckreibvult , gr. Nußb .-Kom ..
eins . Waschk u. Wascht., vfch. T,s ^ .
Stehpult . Garder ^bestand.. Bambus.
Etagere . Nachtstuht. Mah .-Galerre,
«fchuÄft . *30 «L, 2 Gaslamven.
Petroll -L- mven u,  Herdchen . , eine
Wäschemauae , Kückensckr., Oftnsck ..
gr. sahrb- eich. Kiste. Krffe« . Feder¬
betten . Bilder nsw -, sehr gut erhalt
billig abzugeb . Damstagnachm . 2—7
llbe Dambacktal 5. Hth- 2.

Großer Küchenschr. u. Ledersofa
billig zu »» kanfen Fraukenstraße %

Händler ° Verkäufe.

Um M gkbrsulhte
SUklVlllllsWMl

JU mkustn.
Regina , Torpedo , Jost 15,
Oliver 5, Erika , BlickenS-
derfer , sehr preiswert , mit
Garantie . Lagerbefuch erb.

S»« LStuft. Mil«.
Große Hundehütte

Badewanne . Beuker. Oelfikffer,
Handkarren , TeMiche , 4 Sttaßen-
kehrmafchinen u. verfchred. zu verk.
Lei 3930. jMtitfl 21.

Frau Stnmmer
Reuaaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck-
fachen. Brillanten. Eßbestecke, Auf¬
sätzê Leuchter. Pfandscheine,_
Pfandscheine und alle

Taschenuhren Kauft
Frau Rosenfeld . Wagemannstr . 15.
Briefmarken-

Sammler.
Kapitalist sucht auf seiner Durch¬

reise für 150 000 Mk.. große Samm-
furniert, Raritäten , speziell Henter-
laffenschaften zu guten Preisen bar
anzukaufen . Vermittler hohe Pro¬
vision . 1. Bank - Referenzen . Gefl.
Offert , nebst Preis an L, Kern.
Hotel Holländischer ,H »f. Mainz.

Kontrollkassen
für Kriegsämter zu kaufen gesucht.
Angebote erbeten an 1123

Brock. Mainz . Frauenlobstr . 2/ »«.

ün nod] anttĉalt Tep-lly.
befferer Qual ., ca. 2.50X 3 Mtr , od.
etwas größer , zu kaufen »«sucht-
Offert . mst Grötzenang . u. M . 786
an den Taabl .-Berlag.

1 große Hnnvehntte,
40W neue GarttMle.

auch Tische zu verkaufen Wellritz-
sttaße 21, Hof . Tel . 3930.

Scharferwachhund
zu kaufen gesucht. ^ r
Chem. Werke vorm . H. u. E. Albert.

Zwei Perser -Teppiche,
uugefähre Größe 2.75 :4 Meter , u.

kleiner Stutzflügel .
zu kaufen gesucht. Off . mtt Pre »s-
a^ abe u. D . 785 an d. Tagbl .-Berl.

Gaswaudkadröfen
ges. KrafWifer.

FÄdstraße 27.

Wer hat
ein . Gasbadeofen o. Wauue almi
der schreibe sofort. Zahle höchste
«reffe . C Diebl . Frankenstraße 26,

Pferdeschweifhaare Md . .4 Mk. k.
stets » « kr « BSrsteuL. Mulle« '. 26.

für Lastenzweispänner
gesucht.

Jos . Hupfeid,
Kommanditgesellschaft,

Schwalbacher St rafte 3.
Mil » -

flaschen (leere ) von 3/8 Liter und
1/1 Liter , letztere mit Patent von
dänischer Sahne kauft

Ferd . Sauer , Göbenstr. 2.Seit*und
weinkorlen.

-Flaschen und-Kisten,
Starnrialabfall , Lumpe« , Säcke.
Felle . Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslaüfer u. dgl . kauft stets

z» höchste« Preise«
Aldrr, WellWrist 21. Suf.

Televbon 3930.
"SÄhTe? mmFaffer

aller l’frf  lauft
F . Sauer . Göbenstraße 2.

Kaufe Mistbeetsenster
Holl. Dotzheimer Straße 123.

zu M . 4ü—70 v. 1000 je nach Qual,
kauft

Fr.Schlegel,
"lerMieöeneS

§HAennsport-
vl Interessenten!
Zwecks höherer Ausbeute eiueS

gewinnbringenden Unternehme « stnd
noch einige Jntereffenten mtt er»,
maliger geringer Kapital -Einlage
erwünscht. Ofterten umgehend nut.
E. 779 an den Tagbl .-Berlag.

Jagd
zu pachten gesucht oder Beteiligung
speziell Reh-, Hafen - n. Hühner , agd
in der Nähe Wiesbadens und Bahn¬
station . Ausführliche Angebote unt.
U. 785 an den Tagbl .-B erlag.

Wer vertreibt
wilde Kaninchen

anS einem Garten ? Offerten unter
F . 788 an den Tagbl ^Berlag.

Welche Dame
aus gute» Kreisen würde sich mst der

tonp EMW
eines

Mm Kndkll
befaffen ? Off . unter F . H. K. « 1
an Rudolf Möge . Fraget a. 35
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